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Die liberale Front in Sachſen
Mit der Zuſtimmung des außerordentlichen Parteitages

der ſächfiſchen Nationalliberalen zu dem Landtagsabkommen
für 1915 mit der Fortſchrittlichen Volkspartei iſt die liberale
Kampffront für die nächſten ſächſiſchen Landtagswahlen reſt
los hergeſtellt worden Eine nationalliberal fortſchrittliche
Kommiſſion hatte am 18 März die Verteilung aller ſächſiſcher
Wahlkreiſe unter die beiden liberalen Parteien vorge
nommen Von nationalliberaler Seite wurde jedoch auf den
ſechſten ländlichen Wahlkreis Spremberg Anſpruch erhoben
Der fortſchrittliche Landesparteitag ſprach ſich gegen die
Durchbrechung der Vorſchläge aus und erfreulicherweiſe iſt
nun auch die nationalliberale Geſamtvertretung Sachſens
der fortſchrittlichen Auffaſſung beigetreten

Das Wahlabkommen iſt in erſter Linie geſchloſſen zur
Wahrung des liberalen Beſitzſtandes und zur Erkämpfung
neuer Mandate für die beiden liberalen Parteien Natur
gemäß muß es ſich zu dieſem Zwecke ſowohl gegen rechts wie
gegen links richten Sachſen iſt ſeiner ganzen wirtſchaftlichen
Struktur nach ein Land in dem das liberale Bürgertum
der Träger der Hauptlaſten iſt Trotz ſtarken Vorhandenſeins
induſtrieller Maſſen ſind doch mehr als anderswo in Sachſen
zahlreiche kleinere Anternehmer ein ausgedehnter ſtädtiſcher
und ländlicher Mittelſtand ſowie ein großes Heer von Ange
ſtellten und Beamten vorhanden Die Landwirtſchaft geht
in ihrer Bedeutung für die wirtſchaftliche Geſamtheit rela
tiv zurück und wo ſie in voller Blüte ſteht da iſt es ſichtbar
lich das induſtrielle Gedeihen was ſie erhält und fordert
Gleichwohl tritt in Sachſen das konſervative Agrariertum
mit dem Anſpruch auf auch fernerhin auf die Staatsleitung
den allein beſtimmenden Einfluß auszuüben Die Regierung
hat ſich bisher leider faſt reſtlos den konſervativen Herr
e gebeugt und ſo entſtand der ſeltſame
Widerſpruch daß das induſtriellſte Land Deutſchlands durch
aus konſervativ regiert ward Seit der Reform des Wahl
rechtes ſind ja die Konſervativen in der Kammer in eine
Minderheit gedrängt worden Sie konnten ſich lange nicht
damit abfinden den Präſidentenſtuhl den Nationalliberalen
überlaſſen zu müſſen Verärgert enthielten ſie ſich bei der
erſten Präſidentenwahl der Stimme als der erſte Vizeprä
ſident zu wählen war Die Folge davon war daß der
Sozialdemokrat Fräßdorf mit indirekter Hilfe der Konſer
vativen ſiegte und erſt bei der zweiten Präſidentenwahl im
vorigen Jahre begnügten ſie ſich mit der Stelle des erſten
Vizepräſidenten Bis zuletzt haben die Konſervativen die
Hoffnung gehegt daß das liberale Wahlabkommen an ſeinem
Streitpunkte in die Brüche gehen werde Die Sozialdemio
kratie fand ſich nicht minder innig in dieſem Wunſche m
den Konſervativen zuſammen Mit Schmeicheln und mit
Drohen richtete die Sozialdemokratie ihr Werben vornehm
lich an die Adreſſe der Fortſchrittlichen Volkspartei Von
äußerſt rechts und links macht ſich nun die Enttäuſchung in
mehr oder minder kräftigen Worten und törichten Angriffen

gegen den Liberalismus Luft Das iſt wohl der beſte Be
weis dafür daß die beiden liberalen Parteien zu oberſt das
Intereſſe des Liberalismus gewahrt haben

Von den 91 Wahlkreiſen ſind gegenwärtig 29 im Befts
der Nationalliberalen und 8 fortſchrittlich vertreten en
beiden liberalen Parteien fehlen an der abſoluten Mehr
heit alſo nur 9 Landtagsſitze Wird was ja zu hoffen iſt
das liberale Wahlabkommen von allen Seiten tatkräftig
durchgeführt ſo iſt es ſehr wohl möglich durch die Erringung
einer liberalen Landtagsmehrheit dem ſächſiſchen Bürger
tum den gebührenden Einfluß zu verſchaffen Die Regierung
würde nicht ohne ſchweren Schaden für das Land die libe
rale Majorität ignorieren können Es wäre dann wohl
auch zu erwarten daß die geſcheiterte Schulreform wieder
in Angriff genommen würde und einer Reform der erſten
Kammer könnte ſich die Regierung bei der Bedeutung der
ſächſiſchen Jnduſtrie wohl nicht länger verſchließen

Die Fortſchrittliche Volkspartei zählt wie erwähnt
gegenwärtig im ſächſiſchen Landtage 8 Vertreter Es ſind
dies Prof Koch für Dresden 6 Stadtrat Schwager für
Zittau Lithograph Roch für Annaberg Seminaroberlehrer
Dr Dietel für Arnsfeld Bärenſtein Landgerichtsrat Brod
auf für Grottendorf Kaufmann Günther für Plauen Kom
merzienrat Bär für Zwickau und Bürgermeiſter Dr Roth
für Burgſtädt Bezüglich ihres Beſitzſtandes zieht die Fort
ſchrittliche Volkspartei mit guten Hoffnungen in den Wahl
kampf Die ſämtlichen Mitglieder der Fraktion haben ſich
in der parlamentariſchen Betätigung eine achtunggebührende
Rolle zu erwerben gewußt Das Wahlabkommen überläßt
den Fortſchrittlern ferner 9 konſervativ vertretene und 11
ſozialdemokratiſche Wahlkreiſe Die Fortſchrittliche Volks
partei wird alſo in 28 Wahlkreiſen insgeſamt Kandidaten
aufſtellen den Nationalliberalen ſind 63 überlaſſen worden
Es wird natürlich den ſächſiſchen Liberalen nicht beikommen
ſich nun nach dem Abſchluß des Wahlabkommens in Sicher
heit zu wiegen Sie wiſſen ſehr wohl daß die Konſerva
tiven ihre letzten Poſitionen mit dem Mute der Verzweiflung
verteidigen werden und ihnen iſt auch nicht fremd was die
gerade in Sachſen ſo intranſigente Sozialdemokratie an
terroriſtiſcher Willkür aufzubringen vermag So gut die
Ausſichten und ſo günſtig die Vorbedingungen auch ſind der
Liberalismus in Sachſen iſt ſich bewußt daß er ſeine führende
und ausſchlaggebende Poſition ſich erkämpfen muß

11 Deutſcher gewerblicher Geuoſen

ſchaſtstag

Hildesheim 6 Juli
Unter überaus zahlreicher Beteiligung von Vertretern

aller deutſchen gewerblichen Genoſſenſchaftsverbände be
gannen heute in der hieſigen Stadthalle die Verhandlungen
des 11 Deutſchen gewerblichen Genoſſenſchaftstages der ſich
mit einer Reihe für das Genoſſenſchaftsweſen wichtiger
Fragen beſchäftigen wird Neben der Frage des Kautions

Feuilleton
7 GeneralVerſammlung des deutſchen

Werkbundes

Von unſerem Sonderberichterſtatter
Der zweite Verhandlungstag war der Beſprechung der

von Geheimrat Mutheſius auſgeſtellten Theſen und der
Gegenleitſätze van de Veldes gewidmet Heftig ſtießen dieAnſichten im Redekampfe aneinander Künſtlerindividualis

mus auf der einen Seite zweckmäßige Typiſierung auf der
anderen um eine wirtſchaftliche Ausbreitung des Werkbund
gedankens zu ermöglichen befehdeten ſich ohne eine völlige
Einigung zu erzielen Erſt am Abend wußte Friedrich
Naumann die ſtreitenden Gemüter zu verſöhnen als er

über
Werkbund und Weltwirtſchaftſprach Der Vortrag eine nach Jnhalt und Form e Kunſt auf dem

dent Rednerleiſtung baute ſich im weſentlichen au
olgenden Gedankengängen auf

Jnrm Altertum wie im Mittelalter ſind nur qualitativ
hochſtehende Leiſtungen im Welthandel zur Geltung ge
kommen arabiſche und indiſche Gewürze Damaszener Waffen
trugen den Ruf ihres Heimatlandes zu den fernſten Völkern

J der Gegenwart mit ren ins Rieſenhafte geſteigerten
thandelsbeziehungen bedingt die ſtetig wachſende Ein

fuhr auch eine Steigerung der Ausfuhr um die allein für
Deutſchland über eine Milliarde betragende Einfuhr
3 me für Rohſtoffe durch entſprechende Ausfuhr tragen zu

nen Auch der rkbund kann ohne dieſe Einfuhr nicht
beſtehen wertvolle Hölzer koſtbare Rohtextilien und Metalle
ſind für das deutſche Kunſtgewerbe unerläßlich Die für den

ekbund in Betracht kommenden Ausfuhr Erzeugniſſe glie
erte der Redner in vier Gruppen Erzeugniſſe mit Qualität

aber ohne Form wie Eiſenbahnſchienen Kohlen Zucker und
dergl techniſch wiſſenſchaftliche pparate Jnſtrumente und
Erzeugniſſe wie Farben Maſchinen Maſſenerzeugniſſe mit

erhöhter Form Die letzte
eugniſſe im engeren Sinne

n

zuerſt der Abſatz dieſer Luxuserzeugniſſe
ſchaftlichen Abſatzſchwierigkeiten treten künſtleriſche Denn

andererſeits leiden ſie am meiſten unter dem Wechſel der
Konjunktur Denn in wirtſchaftlich ungünſtigen Zeiten ſinkt

Zu dieſen wirt

dieſe Waren ſind für den Käufer keine Notwendigkeit ihr
Ankauf hängt ganz davon ab ob ſie ſeinen Geſchmack treffen
Völker auf einer mittleren Kulturſtufe kaufen von dieſen
Luxuserzeugniſſen ſolche die ihrem Begriffe von Vornehm
heit entſprechen Deshalb iſt die Legende vom guten
franzöſiſchen Geſchmack nicht gering zu achten denn
ſie erleichtert den Abſatz franzöſiſcher Luxusartikel in der
ganzen Welt bei den Halbkulturvölkern Deshalb müſſen
wir darauf hinarbeiten daß an die Stelle der Legende vom
guten franzöſiſchen Geſchmack der gute Ruf der deutſchen
Waren tritt Der Werkbund kann keine erfolgreichere Arbeit
leiſten als wenn er ſolchen Glauben an das neue deutſche
Kunſtgewerbe weckt und verbreitet e Unter
nehmer Künſtler und nicht zuletzt die Preſſe müſſen hier zu
ſammenſtehen um die deutſche Arbeit in der Welt bekannt

in längerer zuweilen leicht von Humor gefärbter Darlegung und beliebt zu machen Deutſchland hat im Laufe der Jahr
hunderte viel von anderen Kulturen aufgenommen jetzt kann
es ſeinen Dank abtragen an die Völker von denen es einſt
entlehnt hat Zur deutſchen Technik ſoll die deutſche ange

eltmarkte auftreten möge der deüt
ſche Werkbund an dieſer Aufgabe mitarbeiten

Die beiden letzten Tage überſchütteten die Teilnehmer
mit einer Fülle künſtleriſcher Eindrücke Ein gemeinſamer
Ausflug am t führte zur Beſichtigung des an
Muſeums und der Künſtler Kolonie in Hagen Das Folk
wangMuſeum iſt ein Phänomen Durch die opferfreudige
Begeiſterung eines Hagener Bürgers Karl Ernſt Oſthaus

iſt in einer ſonſt nur dem wirtſchaftlichen Schaffen zuge
wandten Gegend eine Kunſtſammlung entſtanden die einen
einzigartigen Ueberblick über die künſtleriſche Entwickelung
des letzten Menſchenalters gewährt und der in Deutſchland
nichts Aehnliches an die Seite geſtellt werden kann Am
Nachmittag wurden die von Lauweriks entworfenen Häuſer
der Künſtler Kolonie die Landhäuſer Thorn Prikker
Willy Steger Grave u a beſichtigt deren Bewohner die
Werkbündler in liebenswürdigſter Weiſe r Ateliers
und Wohnräume führten Auch der Gründer der Kolonie
K E Oſthaus ſtelt ſein von van de Velde entworfenes
Landhaus zur Beſichtigung frei Den Schuß des Abends
bildete die Begrüßung des Werkbundes durch den Ober
bürgermeiſter von Hagen und eine Feſtaufführung der Eliſa
beth Duncan Schule im Stadttheaterg z iſt es für dieſe Quau waren von Vorteil daß ihreildung nicht vom Aus de mitbeſtimmt wird aber

Am Montag beſichtigten die Teilnehmer die Wohlfahrts
und Wohnungseinrichtungen der Firma Krupp in Eſſen unter

kredits der Krediteinräumung und der Kreditzuſage wird
ſich der Genoſſenſchaftstag auch mit den Zielen der Gewerbe
förderung beſchäftigen und weiter Stellung nehmen zur Reviſion des Genoſſenſchaſtegeſehes Zu den einzelnen Punkten

der Tagesordnung liegen verſchiedene Anträge vor
Dem Hauptverbande Deutſcher Gewerblicher Genoſſen

ſchaften Sitz in Berlin gehören 16 Reviſionsverbände an
Von dieſen haben 13 ihren Sitz in Preußen 1 in Sachſen
1 in Bayern und 1 in Elſaß Lothringen ferner gehören ihm
42 deutſche Handwerks und Gewerbekammern an Die dem
Hauptverbande angeſchloſſenen Reviſionsverbände gliedern
ſich in 16 Zentralkaſſen 472 Kredit rſengaſten und
491 Rohſtoff Werk und Magazin Genoſſenſchaften und
zwar 212 Rohſtoffgenoſſenſchaften 38 Produktivgenoſſen
ſchaften 31 Wareneinkaufsvereine der Handwerker 33 Werk
genoſſenſchaften 40 Magazingenoſſenſchaften 40 Warenein
kaufsvereine der Händler 4 Maſchinengenoſſenſchaften 4
Zentral Einkaufsgenoſſenſchaften 89 ſonſtige Genoſſenſchaften
Die Geſamtzahl der Einzelmitglieder aller dem Hauptverband
angehörenden Genoſſenſchaften ohne die Mitglieder der
Zentralkaſſen betrug am Schluſſe des Berichtsjahres 174 000
davon gehörten 136 000 den Kreditgenoſſenſchaften und 38 000
den Warengenoſſenſchaften an

Zu der diesjährigen Tagung ſind etwa 400 Delegierte
erſchienen Der Vorſitzende des Verbandes Landtags
abgeordneter Hammer Zehlendorf Berlin begrüßte die
erſchienenen Teilnehmer und insbeſondere das Herrenhaus
mitglied Obermeiſter Plate Hannover ſowie den Ver
treter der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe rn
Finanzrat Dr Hart mann Es wurde dann ſofort in
die Tagesordnung eingetreten und es referierte zunächſt der
Verbandsdirektor Meyer Hannover über das Thema
Kreditzuſagen Krediteinräumung und Widerruf an Ge

noſſen und Genoſſenſchaften Redner legte der Verſamm
lung folgende Leitſätze vor

Kreditzuſagen und ſind in einer Form
zu erteilen daß daraus ſeitens des Nachſuchenden ein
Rechtsanſpruch nicht herzuleiten iſt dabei iſt neben der
perſönlichen Würdigkeit der Antragſteller in erſter Linie
auf greifbare Sicherheiten börſengängige Papiere Hypo
theken Bürgſchaften zu ſehen die aus der Haftpflicht ſich
ergebende Sicherheit aber nur als Ergänzungsſicherheit zu
betrachten Der Widerruf und die jederzeitige Einziehung
bewilligter Kredite muß um die Liquidität der Genoſſen
ſchaften zu wahren ausnahmslos vorbehalten werden
darf aber nur zur Ausführung gelangen wenn 1 die Ge
noſſenſchaft durch Nichteinführung in Schwierigkeiten ge
bracht wurde 2 der Schuldner ernſtlicher Mahnungen
unbeachtet die der Genoſſenſchaft bezw der Verbandskaſſe
gegenüber übernommenen Verpflichtungen nicht erfüllt
3 die geſtellten Sicherheiten an Wert verlieren und der
Aufforderung ungeachtet anderweite nicht beſtellt werden
und 4 die Vermögenslage der Schuldner eine derartige
geworden iſt daß die Jntereſſen der Gläubigerin gefährdet
erſcheinen

An das Referat ſchloß ſich eine kurze Ausſprache in der
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Führung der leitenden Architekten Baurat Schmohl und Pro
feſſor Metzendorf Den Schluß fand die diesjährige Mit
gliederverſammlung des Werkbundes mit einem Beſuch der
durch ihre Jnneneinrichtung bemerkenswerten Villen Kra
wehl und Herzberg und der architektoniſch außerordentlich
wirkungsvoll geſtalteten Eſſener Synagoge

H Sternitzki

Dilettanten auf der Bühne
das iſt ein böſes Kapitel im Theaterbetrieb denn ſie

zeichnen ſich wenn ſie gelegentlich einmal zur Aushilfe mit
wirken wollen als unzuverläſſig und eingebildet weil ſie die
Schwierigkeiten der Szene nicht ahnen Sehr hübſch ſchilder
das Karl Dörffling in einer Skizze des Juliheftes
von Velhagen Klaſings Monatsheften Aus
dem Leben eines Chordirektors werden da die Mühen ge
ſchildert die der Vielgeplagte mit einem Extrachor von Damen
der Geſellſchaft hat Nach unzähligen Proben ſitzt der ſchwie
rige Einſatz 67 und die Aufführung der neuen Oper ſteht be
vor Der Chordirektor erzählt Zeitiger als ſonſt um noch
einmal zu mahnen ging ich von meinem Abendeſſen ant
nächſten Tage ins Theater Auf meine Frage ob die Damen
vom Extrachor ſchon da wären ſagte der Pförtner in ſeiner
Loge ſie wären alle viel zu früh gekommen Jch durfte alſo
wohl annehmen daß ſie ſchon im Koſtüm ſeien und ging nach
dem Ballettſaal hinauf Denn nachher war doch alles ſchon
wieder verſtreut durch das ganze Theater Jch öffnete die
Tür da ſprangen einige Geſtalten ſchreiend hinters Klavier
Unverrichteter Sache mußte ich auf die Bühne zurück

Das Theater war gut beſetzt Aus dem Orcheſter klang
hinter der Szene kaum hörbar das Vorſpiel Der Regiſſeur
ſtand unter der großen Bühnenuhr am Pult und folgte der
Ouvertüre im Buch um den Arbeitern das Zeichen zum Auf
iehen des Vorhanges zu geben da kam diengerin mit dem Feuermal heran das auch die Schminke

nicht recht verdecken konnte
Sehen Sie beklagte ſ ſich was die Obergarderobiere

mir für einen großen Kopfſchal gegeben hat Man ſoll wohl
gar r J in a der Regiſeur derEinen Augenblick e der ur der ſeine ganzeAufmerkſamkeit auf die Miſtt richten mußte So jetzt
Aufziehen Schneller ſchneller Und die zwei Männerdrehten mit aller Anſtrengung das Rad das di

Vorhanges aufwindet
Tropfenweiſe kamen die Damen auf die Bü

Jeder einzelnen redete ich zu doch ja guf den

xrtrachor

ie Taue des

lmeiſter
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Die e wurden darauf angenommen
Sodann ſprach direktor Kort haus Berlin

über Kautio rieb mit beſonderer Rückſicht für Sub
miſſionsarbeiten Der Redner führte u a aus daß für
Gewährung von Kautionskrediten an Korporationen des
ſelbſtändigen Gewerbes deren Rechts und Kreditfähigkeit
die t bilden müſſe Es erſcheine im allge
meinen für die Gewährung größerer und wiederkehrender
Kredite eine Verbindung mit der Zentralkaſſe zweckmäßig
Nur in Ausnahmefällen könne die Sicherheit der Kredite
durch Lombardierung von Waren und durch Bürgſchaften in
Frage kommen insbeſondere gelte das für junge Genoſſen
ſchaften Grundſätzlich ſei anzuſtreben daß Vereine die not
wendige Kreditfähigkeit e e bieten Wenn Kautions
kredit in der Form eines Avalwechſels gegeben würde ſo ſei
dieſe Sicherſtellung einer Kreditgewährung in bar gleich
zu erachten Nach einer kurzen Debatte über den Vortrag
wurden entſprechende Leitſätze angenommen

Ein Vortrag des Verbandsdirektors Hetz Berlin über
die Anwendung des Reichsſtempelgeſetzes in der Praxis

wurde von der Tagesordnung abgeſetzt

Ueber das Thema Jn welcher Form iſt eine Ver
bindung der n grßeebelt Einziehungsämter
uſw erwünſcht referierte darauf in Behinderung des Di
rektors Riemann Erfurt der Korreferent Stadtrat
Jung Reiſſe Redner erläuterte an der Hand zahlreicher
Beiſpiele beſonders der Erfolge des in Neiſſe angewandtenS ſtems den Wert der Einziehungsgenoſſenſchaften er ſprach
ſo aber gegen die Gründung von Einziehungsgenoſſenſchaften
zur Einglehnng von faulen Forderungen aus Volle An

erkennung zollte Redner dem deutſchen Richterſtande der
ernſthaft bemüht ſei durch Verſtändnis für die Bedürfniſſe
des Mittelſtandes dieſem zu helfen Nach kurzer Debatte
wurden die vom Redner vorgelegten Leitſätze in folgender
abgeänderten Faſſung angenommen

Der 11 Deutſche gewerbliche Genoſſenſchaftstag er
kennt in den beſtehenden Einziehungsgenoſſenſchaften und
ähnlichen Einrichtungen eine wirkſame Waffe zur Be
kämpfung des Borgunweſens Es wird daher den Kredit
genoſſenſchaften empfohlen zuſammen mit anderen Ver
einigungen des Mittelſtandes Rabattſparvereinen
Jnnungen uſw die Gründung derartiger Einrichtungen
zu fördern insbeſondere aber Abrechnungsſtellen für ge
werbliche Forderungen einzurichten Eine weſentliche För
derung des genoſſenſchaftlichen Einziehungsweſens ver
fpricht ſich der 11 Deutſche gewerbliche Genoſſenſchaftstag
von dem Zuſammenſchluß der beſtehenden Einziehungs
genoſſenſchaften und Einziehungsämtern Es wird daher
der Zuſammenſchluß einer freien Vereinigung empfohlen
deren Aufgabe iſt 1 Sammlung aller das genoſſenſchaft
liche Einziehungsweſen betreffenden Druckſachen Geſchäfts
berichte Literatur uſw 2 gegenſeitiger Austauſch von Er

fahrungen 3 Erteilung von Rat und Auskünften an die
angeſchloſſenen Genoſſenſchaften und 4 Gewährung von
Rechtshilfe für die Einziehungsgeſchäfte der angeſchloſſenen
Genoſſeènſchaften

Jn der Rachmittagsſitzung wurden die Angelegenheiten
oer Fachgenoſſenſchaften erörtert Zunächſt nahm die Ver
r einen vom Vormittag vertagten Bericht des Di
rektors Wasmansdorf aus Straßburg im Elſaß über
Kreditgenoſſenſchaften ohne Sparbetrieb entgegen Redner

bezeichnete die Schaffung ſolcher Genoſſenſchaften als nicht
empfehlenswert Der Weg erſcheine praktiſch undurchführ
bar aber ſelhſt wenn das nicht der Fall ſei ſo könne man
die Errichtung ſolcher Genoſſenſchaften dennoch nicht für
wünſchenswert halten da ſie weder die angeſtrebte Kredit
verbilligung bringen würden noch zu den Leiſtungen des
modernen Geldverkehrs imſtande wären welche bankmäßig
entwickelte Kreditgenoſſenſchaften für unſere Volkswirtſchaft
bieten Der Redner fand bei der Verſammlung Zuſtimmung

Nach Referaten von Dr Wilden Düſſeldorf über
Die Ziele der Gewerbeförderung und von Dr Meuſch
Hähndver über die Organiſation und Ziele der Haupt

verdingungsſtelle behandelten Verbandsdirektor Kort
h a u hat und Direktor Flender Düſſeldorf die

üDurchführbarkeit einer Fachreviſion der Rohſtoffgenoſſen

u achten bis eine Chorſängerin ſich lachend umdrehte Aber
Herr Chordirektor das weiß ich doch lange Es koſtete einige
Mühe die Mitglieder des Extrachores die neugierig dem
Gang der Handlung folgen wollten von den Kuliſſen ſo weit
fernzuhalten daß ſie vom Publikum nicht geſehen wurden
Sie waren alle in gehobener Stimmung wie vor einem
Maskenball Mit klappernden Perlenketten und wehenden
Schärpen liefen ſie draußen auf den Treppen herum und
ſangen die Melodien der Soliſten nach Als der Vorhang ſich
das erſtemal ſenkte wurde mäßig geklatſcht

Als aber nun die Szene nahte in dem der Extrachor
auftreten ſollte wich die Ausgelaſſenheit einer Aufregung
die planlos zu werden drohte Zu einem feſten Knäuel
drängten ſie ſich zuſammen den Kuliſſen zu zwiſchen denen
die Treppe zum erhöhten Rückteil der Bühne führte Auf die
Stufen aber pflanzte ich mich den Auszug in der Hand Nur
über meine Leiche hinweg ſollten ſie wieder zu früh wie auf
der Generalprobe auf die Bühne ſtürzen Das Gedränge
wurde arg Von der geländerloſen Treppe deren Breite man
wegen der Menſchenfülle auf ihr nicht überſehen konnte waren
bei der Probe mehrere Damen nach den Seiten zu hinunter
en Jch ſelber brauchte Mühe ruhig zu bleiben und

n Andrang zu widerſtehen Sie ließen ſich kaum mehr
e e waren überzeugt daß ſie zu ſpät kommen

behaupteten immerzu das wäre ſchon ihr Stichd e die Gruppe vorbei i Ld
drante nach Nun wars Zeit daß ſie einſetzen ſollten die
unendlich oft wiederholte Rummer 67 Der Kapellmeiſter

e d mit e i n daß ich ss ſche Umſonſt Die Hälfte verpaßtee h Atgeneine Aufſchtei fiel recht a
Natürlich war der Jntendant heute in ſeiner Loge

war das bnis meiner Proben
ht und recht kamen wir zu Ende ohne beſonderenfall Der letzte Akkord btah tut ab Der Vorhang

hob ſich noch ein paarmal Während der Chor ge
hnheitsgemäß raſch die Bühne verließ blieben die Dilet

tänten benommen und eut vor dem klatſchenden Publi
i er hinter den Soliſten als gälte ihnen der Beifall

dicke e hatte mal wieder einen Lorbeer
bekommen t er ſelbſt mit einer Atlas

e re Aufſchrift trug Dem eifrigen Jünger

Und i n h es einen Tadeltende l or ſo miſerabel geweſen warun ns keine Erhöhung meiner Gage 4

die folgenden Leitſätze an v n
Es iſt anzuſtreben daß bei der Reviſion der Warengengſenſhaſten in e Hinſicht eher Vorſicht ver

wandt wird Zu dieſem Zwecke empfiehlt ſich eine Ver
gleichung der Wareninventur mit den Fakturen um die
Einſetzung der Preiſe kontrollieren zu können ferner eine
tichprobenweiſe Prüfung des Warenbeſtandes auf das
lter und die Verkäuflichkeit der Waren Soweit m gie

iſt feſtzuſtellen ob Mitglieder des Vorſtandes und Auf
tsrats mit den Warenlieferanten in direkter Geſchäfts

verbindung ſtehen r ob und gegebenenfalls aus
welchem Grunde die ren nicht bei der Zentraleinkaufs
ſtelle gekauft wurden Es iſt zu prüfen ob der Preisauf
ſchlag ein angemeſſener iſt und ob für alle Mitglieder
leiche Preiſe berechnet werden Jn dringenden Fällenfann der Reviſor einen Fachmann zuziehen Eine Ent

laſtung der Verwaltungsorgane von ihrer Verpflichtung
die Vorſicht eines i Geſchäftsmannes u

ine auch durch dieſe Seite der Reviſion nicht herbei
geführt

Das letzte Thema des heutigen Tages betraſ die Frage
ob die a ne der Warengenoſſenſchaften deren Vor
ſtandsmitglieder ſein könnten r Referent Verbands
direktor Knappe Leipzig bejahte dieſe Frage unter be
ſtimmten Vorausſetzungen beſonders empfehle es ſich bei
der Gründung einer Warengenoſſenſchaft wegen des zu An
fang noch geringen Umfanges der Geſchäfte die Geſchäftsfüh
rung einem geeigneten Fachmann nebenamtlich zu übertragen
und dieſen dann auch in den Vorſtand der Genoſſenſchaft zu
wählen Hauptamtlich angeſtellte Geſchäftsführer die ſich
längere Zeit bewährt haben ſeien gegebenenfalls ebenfalls
in den Vorſtand aufzunehmen doch könne dieſe Angelegen
heit immer nur von Fall zu Fall und unter Berückſichtigung
der einſchlägigen Verhältniſſe behandelt werden 8

Morgen werden die Verhandlungen zu Ende geführt

geſterreich und das Ausland

Die Londoner Daily Mail bringt von einem Spezial
korreſpondenten in Wien ein Jnterview über die Haltung
Oeſterreichs in der gegenwärtigen Lage mit einer anonymen
Perſönlichkeit die jedoch wie das Blatt erklärt die ge
nauen Anſichten des Grafen Berchtold wieder
gibt Aus den Angaben des Blattes ſoll man augenſcheinlich
ſchließen daß Graf Berchtold ſelbſt der Urheber der Er
klärungen iſt oder zu ihrer Veröffentlichung ermächtigte Das
Jnterview lautet

Frage I Welche Haltung nimmt OeſterreichUngarn mit
bezug auf die Spannung zwiſchen Oeſterreich und
Serbien ein Antwort Die Spannung zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Serbien hat die Aufmerkſamkeit öſter
reichiſch ungariſcher Staatsmänner ſeit einiger Zeit in An
ſpruch genommen Sie nahm von der Ermordung des Königs
Alexander und der Königin Draga ihren Urſprung Eine
verbrecheriſche Agitation gegen Oeſterreich Ungarn
durch revolutionäre Geſellſchaften iſt ſeit jener Zeit in Bel
grad geſtattet worden Die Ermordung des Erzherzogs
Franz Ferdinand und der Herzogin von r muß als
natürliche Folge dieſer Agitation angeſehen werden welche
bisher keine ſerbiſche Regierung zu unterdrücken vermochte

Frage II Wird der Tod des Erzherzogs die Kontinuität
der öſterreichiſchen Politik ändern Antwort Jn der a u s
wärtigen Politik Oeſterreich Ungarns wird infolge
des Todes des Erzherzogs keine Veränderung ein
treten Dieſe Politik wird in Gemäßheit der Befehle des
Kaiſers Franz Joſef vom Grafen Berchtold geleitet welcher
in allen wichtigen Fragen mit den öſterreichiſchen und unga
riſchen Premierminiſtern in fortwährender Verbindung bleibt

Frage III Welche Stellung nimmt Oeſterreich Ungarn
zur Kriſe in Albanien ein Antwort Die öſterreichiſch
ungariſche Regierung hat beſchloſſen das Werk der Organiſa
tion des albaniſchen Staates Hand in Hand mit Jtalien und
den anderen Mächten welche an der Londoner Konferenz
teilnahmen fortzuſetzen Der von der britiſchen Regierung
Albanien erteilte Beiſtand iſt in Oeſterreich Ungarn warm
gewürdigt worden Erſt kürzlich hat die öſterreichiſchunga
riſche Regierung den Mächten einen Vorſchlag unter
breitet über den noch verhandelt wird und demzufolge eine
albaniſche Milizbrigade gebildet und in Skutari
vom Oberſten Philipps ausgebildet werden ſoll deſſen
militäriſche und adminiſtrative Fähigkeiten man in Oeſter
reich ſehr hoch ſchätzt

Ein wichtiger allgemeiner Miniſterrat
33 Dienstag früh in Wien im Miniſterium des Aeußern
tatt Er hat ſich mit der durch das Attentat von Serajewo
geſchaffenen Situation beſchäftigt 72 daß man bis zur
Stunde über die gefaßten Beſchlüſſe etwas Genaues hätte er
fahren können Die Annahme daß mit Rückſicht auf den Um
ſtand daß das Attentat von Serajewo von Serbien aus ocga
niſiert wurde im Miniſterrat ein Beſchluß gefaßt wurde der
zu einer ſcharfen diplomatiſchen Aktion gegen Serbien führen
würde dürfte wohl unbegründet ſein ſ dem Miniſterrat
ſind jedoch ſicher alle Maßnahmen beſchloſſen worden die eine
radikale n s der großſerbiſchen Pro
paganda ermöglichen

Die Agitation die von mehreren Wiener Hochadligen
gegen den oberſten Hofmeiſter des Kaiſers den Fürſten Monte
nudvo betrieben wurde da dieſer wie behauptet wurde bei
dem LSeichenbegängnis des Erzherzogs Franz Ferdinand einer
alten Abneigung durch das Zeremoniell Ausdruck gegeben
hatte z etzt zur Folge gehabt daß der Kaiſer ein ſehr gnä
diges Handſchreiben an
ihn ſeiner Hüld verſichert

Deutſches Reich
Die erſte Sitzung des Je en Waſſerſtraßenbei

rats für den Rhein und ſeine Nebenflüſſe fand am Montag
in Koblenz ſtatt Der Vorſitzende Oberpräſident Frhr von
Rheinbaben begrüßte die Mitglieder Bei Erledigung der
Tagesordnung war von beſonderer Bedeutung die Auskunft
über die Frage der Vertiefung des Rheins von St Goar
bis Mannheim Dangch iſt die preußiſche nach ſ
nauer r der in Betracht kommenden Verhältniſſe
z dem Ergebnis gekommen daß ein ſicherer dauernder Er
77 nur durch den Bau einer et gule am linken Ufer zuerzielen ſei An die Sitzung ſchloß ſich eine Rheinfahrt v

zur holländiſchen r wobei mehrere in Ausführung be
griffene Vauten beſichtigt wurden

Die Einberufung des meiningiſchen Landtags Der n
15 Juli einberufene Landtag des Herzogtums Sachfen

den Fürſten gerichtet hat indem er

geſchriebene Erklärung Eid des neuen Herzogs entgegen
nehmen und ihm durch neue eidliche Erklärung Treue ge
loben Jrgendwelche Vorlagen werden dem Landtag in
dieſer Tagung nicht zugehen auch die ſchon eingetragenen
werden jetzt nicht beraten werden Am 14 Juli tritt der
Rechnungsausſchuß des Landtags in Meiningen zuſammen

Deutſchland als Vorbild für die ſerbiſche Landwirtſchaft
Aus Lauchſtedt ſchreibt uns unſer tek Korreſpondent
Dieſer Tage weilte der frühere ſerbiſche Landwirtſchafts
miniſter Pokitſch jetzt Profeſſor an der Univerſität Belgrad
mit noch zwei Serben in Lauchſtedt um die hieſige Verſuchs
wirtſchaft eingehend zu beſichtigen Nach den letzten ſiegreichen
Feldzügen will Serbien die noch ſehr daniederliegende Land
wirtſchaft heben ſowie den eroberten Gebieten eine gründ
liche Kultur bringen Es ſoll jetzt bei Belgrad eine Ver
ſuchswirtſchaft ganz nach dem Lauchſtedter Muſter ins Leben
gerufen werden

Gegen den Hirtenbrief des Biſchofs von Como der be
kanntlich mehrere Stellen enthielt die gegen das deutſche
Zentrum gerichtet waren wendet ſich die offizielle Bayeriſche
Staatszeitung indem ſie ſchreibt

Der Hirtenbrief des Biſchofs von Como hat merk
würdigerweiſe auch einige kirchenpolitiſche Fragen Deutſch
lands in den Kreis ſeiner Betrachtungen gezogen Es iſt
hier nicht der Ort zu dieſen Dingen Stellung zu nehmen
Zu wünſchen iſt aber daß die vom Biſchof von Como ge
wählte Methode ſich bei der Mitwelt in empfehlende Er
innerung zu bringen nicht Schule macht denn es müßte
zu bedenklichen Konſequenzen führen wenn es Uebung
würde daß Biſchöfe eines Landes ſich kritiſch über Ver
hältniſſe eines anderen Landes verbreiten die ihren Amts
kreis nicht berühren und die ſie daher auch nichts an
a Wenn der vom Biſchof von Como bekundeten guten
bſicht einer angemeſſenen Belehrung ſeiner r

zuteil geſeitens des Heiligen Stuhles eine a
chlußfolgeworden iſt ſo dürfte es irrig ſein daraus

rungen für Deutſchland zu ziehen
an ſieht Herr von Hertling läßt als regierender

Staatsminiſter die Seinen nicht ſo leicht im Stich
Eine Abänderung des Geſetzes gegen den unlauteren

Wettbewerb wird zurzeit in Erwägung gezogen Sie ſteht im
Zuſammenhang mit der Frage einer geſetzlichen Neuregelung

des Zugabeweſens über die der preußiſche Handelsminiſter
den beteiligten Reichsreſſorts und preußiſchen Miniſterien
neue Vorſchläge unterbreitet hat Es handelt ſich hierbei um
Beſeitigung der Mißſtände die eine Preisverſchleierung in
folge Zugaben an die Käufer herbeiführen wodurch eine Ver
ſchärfung der Konkurrenz der Verkäufer gegenüber ihren Be
rufsgenoſſen entſteht Die Erhebungen über die Angelegen
heit haben bereits zu vielfachen Aeußerungen geführt von
denen die des Ausſchuſſes der Berliner Handelskammer be
ſonders hervorzuheben iſt Jn dem Fragebogen des Miniſte
riums das dieſe Materie behandelt iſt angegeben daß der
Ausſchuß in dem Verfahren der Zugabereklame einen Vorſtoß
gegen das erſte Erfordernis des Kaufs die Durchſichtigkeit
der Preisverhältniſſe bedeutet Da anzunehmen iſt daß in
der Regel die Zugabe nicht ein reines Geſchenk darſtellt ſon
dern ganz oder zum Teil in dem Preiſe der Hauptware mit
bezahlt wird kann die ſogenannte Wertreklame die Probe
daraufhin ob ſie gleich anderen Arten der Reklame ein legi
times Mittel des geſchäftlichen Perkehrs ſei in der Mehr
gab der Fälle nicht beſtehen Was die Vorſchläge anbetrifft
ie die Ankündigung der Zugabe und das Zugeben ſelbſt ge

ſetzlich unter Strafe ſtellen wollen ſoweit es ſich nicht um Zu
gaben von geringerem Wert handelt ſo dürfen ſie ſich ſchwer
verwirklichen laſſen Eine Abgrenzung dieſer Begriffe ver
urſacht beſondere Schwierigkeiten wenn man die Zuwider
handlungen unter Strafe ſtellen will denn ſtrafgeſetzliche Be
ſtimmungen müſſen klare Vorausſetzungen haben Jm übrigen
hat die Umfrage bei den Handelskammern ergeben daß ſich
die Mehrheit im Prinzip dafür ausgeſprochen hat die Be
ſtimmungen des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
abzuändern um den hervorgetretenen Mißſtänden erfolgreich
auf dieſem Gebiete entgegenzutreten Vorher ſind faſt alle
Kleinhandelsausſchüſſe hierüber befragt worden Ganz be
ſonders hat ſich das Zugabeweſen im Margarinehandel her
ausgewachſen Jm übrigen kommt es in der Hauptſache bei
Spirituoſen Weinen Zigarren Tee Kakao und Schokolade
in Betracht

Das bäuerliche Fideikommiß und die verſchiedenen Mög
lichkeiten ſeiner Durchführung ſeiner rechtlichen und wirt
ſchaftlichen Regelung waren Gegenſtand lebhafteſter Erörte
rung in der Sitzung eines Sonderausſchuſſes des Schutzver
bandes für Deutſchen Grundbeſitz der am 4 d M in Berlin
tagte Zu den Beratungen waren hervorragende Sachver
ſtändige hinzugezogen worden Das Ergebnis der Verhand
lungen geht in Form eines erweiterten Protokolls den
Bauernvereinen zu nach deren Stellungnahme der Ausſchuß
im Herbſt d J erneut zuſammentreten wird

Eigenartige Nachwirkungen des neuen reichsländiſchen
Farbenverbots Her Straßburger Landesverband der
Kriegervereine hatte beſchloſſen in Brumath bei Straßburg
einen Blumentag zu veranſtalten und 2000 Blumen in roten
Farben beigeſteuert Die dortigen Vereine hatten aber ſchon
laue und weiße Blumen angeſchafft Um nun Mißdeutun

gen zu vermeiden aus Anlaß des neueſten Farbenverbotes
c wurde beſchloſſen den Blumentag ausfallen
zu laſſen

Parteinachrichten
Jm Wahlkreiſe Labiau Wehlau beginnen die Konſer

vativen nun auch mit der Veranſtaltung von Verſammlungen
in denen neben dem Kandidaten Landtagsabgeordneten
Amtsrat Schrewe die kleineren Geiſter des Bundes der
Landwirte ihr Licht leuchten laſſen Die Labiauer Kreis

e berichtet in ihrer SonnabendNummer über einige
eſer konſervativen Verſammlungen im Kreiſe Labiau und

man muß nach dem Leſen dieſer Verſammlungsberichte ſich
erſtaunt fragen hat der konſervative Reichstagskandidatwirklich derartige törichte Ausſprüche getan oder iſt der Ver

a der Berichte ein Mann der ſich Mühe gibt das poli
i und volks wirtſchaftliche Wiſſen des Herrn Amtsrats

Schrewe in der öffentlichen Meinung herabzuſetzen Nach

Laſſen Sie ſich gratis und franko
ein Probeſtück und die Gutachten über die
fabelhafte Wirkung der Schönheitsſeife
Providol kommen und entſcheiden Sie dann
ſelbſt welche tägliche Toiletteſeife Sie wählen

Providol Geſ m b Abt Berlin N

en wird nur die im Artikel 107 der Verfaſſung vor
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szektung Yak nämlich der ronſervarive
e in einer Verſammlung in Gr Baum unter anderem

geſost nie im Jnland vieſen gar nichtsdie v Man en und frage
ich ie ſollen wir unſer Volk mit einer neuen Steuerlaſt

338 Millionen belaſten zugunſten des Auslandes die
ſem ſollen wir das Geld ohne weiteres ſchenken

Abgeſehen von dem fragwürdigen Deutſch zeigen dieſe
Worte ein großes Maß volks wirtſchaftlicher Unkenntnis die

ergänzt wird durch die nachfolgende Behauptung des
Honſervativen Reichstagskandidaten

Der Freiſinn und Liberalismus wolle dieſe Steuer
ſumme nicht dem nd dem freiſinnigen Unter
nehmertum auflaſten ſondern nur dem kleinen Mann

wird die Not derſelben die jetzt ſchon ſchwer
leiden ſich nur noch vergrößern

Merkwürdig iſt es nur daß die Konſervativen die ſo
beſorgt um den kleinen Mann ſind immer für Ver
hrauchsſteuern eintreten die den kleinen Mann tref
fen doppelt hart treffen weil ſie als Kopfſteuern wir
zen alſo nicht mit der Leiſtungsfähigkeitondern mit der Kopfzahl der Familie ſteigen während der
Freiſinn ſtets für direkte Steuern eingetreten iſt die

Einkommen und Vermögen erfaſſen alſo das Groß
kapital am ſchwerſten belaſten Aber nichts
deſtoweniger Der Freiſinn ſchützt das Großkapital und beNaſe den kleinen Mann

Logik gehört offenbar nicht zu den notwendigen
Eigenſchaften eines konſervativen Kandidaten Das zeigt
ſich auch darin daß Herr Amtsrat Schrewe erſt den volks
wirtſchaftlich unhaltbaren Satz aufſtellt Wir im Jnland
zahlen von dieſen den Lebensmittelzöllen Zöllen gar nichts
dann aber erklärt Der Freiſinn und Liberalismus wollen
dieſe Steuerſumme nicht dem Großkapital dem freiſinnigenUnternehmertum anſlaſten ſondern nur dem kleinen Mann

Ja wenn wir von dieſen Zöllen gar nichts bezahlen
hann wäre das ja Unſinn dann trüge heute die Zollaſt doch
weder das Großkapital noch der kleine MannSo geht es mit den konſervativen volkswirtſchaftlichen

Theſen einmal ſo einmal ſo wie s trifft Widerſprüche der
Theſen untereinander genieren keinen großen Geiſt

Hof und Perſonalnachrichten
Die Reiſedispoſitionen des Kaiſers Nach den bisherigen

Reiſedispoſitionen wird der Kaiſer in der zweiten Woche des
Auguſt auf Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel eintreffen
und von da aus der Einweihung der Waldecker Talſperre bei
wohnen ſowie den Truppenübungsplatz Ohrdruf und die
Veſte Koburg beſuchen Am Abend des 20 Auguſt wird ſich
der Kaiſer von Wilhelmshöhe nach Mainz begeben und die
Parade über die geſamten Truppen des 18 Armeekorps ab
nehmen Am Nachmittag des 21 Auguſt begibt ſich der Kaiſer
zu einem mehrtägigen Beſuch des Prinzenpaares Friedrich
Karl von Heſſen nach Schloß Friedrichshof wohin ſich zu
gleicher Zeit die Kaiſerin begeben wird Das Kaiſerpaar
wird in dieſer Zeit Bad Homburg und die Saalburg beſuchen
und der Kaiſer das Militärgeneſungsheim für das 18 Armee
korps in Kloſter Eberbach beſichtigen Dann begibt ſich das
Kaiſerpaar nach Schloß Wilhelmshöhe zurück wo es bis zur
erſten Septemberwoche weiter Reſidenz nehmen wird um ſich
dann zu den großen Paraden nach Münſter und Koblenz zu
begeben

Kiel 7 Juli
Der Kaiſer hat heute morgen an Bord der Hohen

zollern kurz nach 6 Uhr die Nordlandreiſe angetreten Der
urbinenkreuzer Roſtock und das Depeſchenboot Sleipnerbegleiten die Kaiſerjacht

Jagdaufenthalt des deutſchen Kronprinzen im Bregenzer
Wald Der deutſche Zronpri trifft bereits im Auguſt im
e im Bregenzer Wald ein Die Jagdvilla inHopfreben wird bereits hergerichtet

e

Ausland
Verräter in Durazzo

Major Kroon hat gegen mehrere Gendarmen in
Dura zzo eine narſanng eingeleitet da ſie nachts in den

ſchangungen mit den Rebellen unterhandelt
haben ſollen Koritza und verſchiedene andere Dörfer Süd
albantens ſind von de Aufſtändiſchen beſetzt worden Damit
befindet ſich ganz Südalbanienin deren Händen
ſo daß der Regierung tatſächlich nur noch Durazzo Skutari
und Valona verbleiben

Kein Berliner Werbebureau für Albanien Der Plan
ein Berkiner Werbebureau einzurichten iſt noch nicht ver

wirklicht worden An maßgebender Stelle wurde erklärt daß
alle derärtigen Beſtrebungen proble matiſcher Natur ſeien

Tausendtaohe Auswahl

r 7 e m S
Ven Männern des Komitees ſei klar zum Ausdruck gebracht
worden daß es ſich um eine hochpolitiſche Argetegeneeit han
dele die ſich nicht ſo ohne weiteres du e Denn

r nwer rer Ausländern im Reichsgebiet könne
l zu politiſchen Verwicklungen führen ſo daß wahrſchein
lich gleich die Tätigkeit des Werbebureaus verhindert werden
müſſe Der Polizei ſei bis jetzt von dieſer Tätigkeit e
nichts bekannt ach ſcheinen ſich die Abſichten des Herrn
Wackerow kaum verwirklichen zu laſſen

30fach überzeichnet

Paris 7 Juli
eute zur Ausgabe ge
nleihe geſtern abend

Dem Matin zufolge war die
langende franz ſche 805 Millionen
bereits an dreißigmal überzeichnet

Zurück zu den 2 Jahren
Paris 7 Juli

Der radikale Deputierte Armez der für das Drei
jahresgeſetz geſtimmt hat brachte einen Geſetzantrag an durch
den die Rückkehr zur zweijährigen Dienſtzeit ermöglicht wer
den ſoll Armez ſchlägt vor 40 000 Freiwillige anzuwerben
die ſich verpflichten ſollen fünf Jahre zu dienen und dafür
einen erhöhten Sold und nach beendigter Militärdienſtzeit
eine Prämie von 2500 Francs erhalten würden Hierdurch
würde es dem Kriegsminiſter ermöglicht werden die übrjgen

bereits nach 24monatiger Dienſtzeit zu ent
aſſen

Der nunmehrige öſterreichiſche Thronfolger Erzherzog
Karl Franz Joſef ſoll ſeiner veränderten Stellung ent
ſprechend in eine höhere Stellung in die unmittelbare
Nähe des Kaiſers vorrücken und mit einem Teil der Auf
gaben des verſtorbenen Erzherzogs Foans Ferdinand betraut
werden Auch ein Teil der epräſentations
pfflichten diplomatiſcher Natur ſoll ihm zufallen

Der türkiſche Thronfolger Juſſuf Jzzeddin iſt vom deut
ſchen Kaiſer zur Teilnahme an den diesjährigen Herbſt
manövern eingeladen worden Der Thronfolger wohnte vor

drei Jahren zum erſtenmal ſolchen Herbſtmanövern bei und
war davon wie auch vom Empfang in Deutſchland ſehr be
geiſtert Jn Berlin liegt eine offizielle Meldung über
den Beſuch des Thronerben noch nicht vor

Der nordamerikaniſche Staatsſekretär Bryan hat ſeine
Vorleſungstournee wieder aufgenommen und be
reits am Sonntag in Nord Karolina vier Vorleſungen ge
halten für die er je 1000 Mark erhalten hat Bryans er
neute Vortragsreiſe hat einige Erregung hervorgerufen
doch erklärt Bryan daß das Gehalt eines Staatsſekretärs
durchaus ungenügend ſei und daß er ſich noch auf andere
Weiſe Geld verſchaffen müſſe um ſeinen Verpflichtungen
nachkommen zu können

Vermiſchtes
vier Deutſche in Amerikg ermordet

Jllinois 7 Juli
Einer Meldung des Lokalanz zufolge ſoll eine deutſche

Familie von vier Perſonen ermordet worden ſein
Es handelt ſich um einen gewiſſen Melasla ſeine Frau
und Tochter ſowie ein zweijähriges Kind der letzteren Alle
vier ſeien mit geſpaltenem Schädel tot in ihren Betten auf
gefunden worden Die Polizei fahndet nach dem Ehemann
der ermordeten Tochter

Wald und Moorbrände in Kußland

Jm Rordweſten Rußlands wüten augenblicklich zahlreiche
Wald und Moorbrände die großen Schaden anrichten
Jn der Gegend von Dünaburg nehmen die Brände den Charakter
einer Kalamität an und vernichten Getreide Heu und Torfmoore
Jn Staraja Ruſſa wurde durch eine fortgeworfene Zigarette ein
Reubau in Brand geſetzt der durch Wind und Trockenheit ge
fördert 15 weitere Häuſer zerſtörte Bei Opotſchka haben mehrere
Waldbrände infolge der Trockenheit ſchweren Schaden verurſacht
Auch im Bezirk Tiſchwin herrſchen Waldbrände große Vorräte ge
fällten Holzes ſind vernichtet worden Die Stadt iſt in eine Rauch
wolke gehüllt

18 000 ſtreikende Arbeiter im Kohlenbecken der Loire Jm
Kohlenbecken der Loire ſtreiken 18 000 Arbeiter Sie fordern den
Achtſtundentag Die Ruhe iſt bisher nirgends geſtört worden

Ein neues Kaufmanns Erholungsheim Die Deutſche Geſell
ſchaft für Kaufmanns Erholungsheime hat beſchloſſen ein neues
Heim in Bad Landeck in der Grafſchaft Glatz zu errichten wo
die Gemeinde einen prachtvoll gelegenen Bauplatz am Walbes
rande zur Verfügung geſtellt hat Mit dem Bau wird unverzüg
lich begonnen werden ſo daß das Heim ſchon im Frühjahr nächſten
Jahres dem Betrieb übergeben werden kann Der Penſionspreis

Die weit und br

wird wie in den übrigen Heimen der Geſellſchaft nur 2,80 Mk
pro Tag betragen

unser grosser

dauert fort

Aulffallende Preis Brmässigungen

sohon vormittags zu erledigen
r 2 a Ah

Prompter Vorzand nach guswärts

Infolge des starken Andranges in den Nach
mittagsstunden ist es sehr ratsam die Rinkäufe

Unsere Schautenster bitten zu ſesſchfigen

zweifelten

g

eit bekannte Sensation

vbeschäftshaus bewi

s R

e Te k e

netebegangen Die erſten WorteExzellenz Graf dent e Dann
Exgzellenz v He u tig auf die großzügige Organiſation der

en e un een über zwe onen rtioreicht Trotz des Steigens der chelte ſt die verab

zu 0 e ſie Sätzen abgegeben worden
ppelſelbſtmord aus Not Jm Einvernehmen miteinander haben in Berlin am m der Kann Karl

All mers und ſeine Frau in ihrer nung in Charlotten
burg ihrem Leben r iften mit Gas ein Ende
gemacht u rgen ſollen die Urſache zu der ver

at ſein Am Abend wurden die unglücklichen
e ihren Kindern die ſie vorher fortgeſchickt hatten tot auf
gefunden

Ein Nachfolger des Giftmörders Hopf Jn Toulouſewurde der Apotheker Saint Martin väpete weil

im Laufe zweier Jahre ſeine Mutter ſeine erſte
und zweite Frau ſowie ſeine Stieftochter vergiftet hatte Der Fall weiſt eine auffallende Aehnlichkeit
mit dem des deutſchen Giftmörders Hopf auf Auch der Tou
louſer Apotheker ſoll ſeine Verwandten mit Arſenik und auch
wegen Verſicherungsſummen ermordet haben Jn Toulouſe
erregte die Verhaftung des Apothekers der in einem Vor

und als wohlhabender Mann bekannt war be
greifliches Aufſehen Die Verhaftung erfolgte auf die An
eige eines ſeiner Angeſtellten der die Polizei in einem Briefe
arauf aufmerkſam gemacht hatte wieviel Verwandte des

Apothekers im Laufe einer gewiſſen Zeit verſtorben ſind Die
Unterſuchung ergab dringende Verdachtsmomente ſo daß der
Polizeipräfekt die Verhaftung Saint Martins verfügte

Ein Segelboot gekentert zwei Perſonen ertrunken
Auf dem Dunzigkanal unweit Stettin kenterte bei einer
ſchweren Bö ein mit fünf Perſonen beſetztes Segelboot Die
Jnſaſſen ſtürzten ins Waſſer Wie dem B gemeldet
wird gelang es drei Fiſchern drei Perſonen zu retten Die
Leichen der beiden Ertrunkenen konnten noch nicht geborgen

werden
v

Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Siegfr Dyck Feuilleton uſw MartinFeuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer f d Anzeigenteil J Ludw Don ges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Tages Programm
Nachdruck verboten
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7 Juli Walhallatheater abends 8,10 Uhr gr Vorſtellungpollotheater Abds 15 Uhr Der Sijbertgnig
ThaliaTheater abends 84 Uhr Jettchen Gebert
Vaſſagetheater Kinematographiſche Vorfübrungen
w Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

aße
Wiehe Heimatfeſt verbunden mit der Feier des 400jäBeſtehens der Schützengilde Wiehe ihr
Brunnerts Bellevue Abds großer SoliſtenAbend
Rabeninſel Von nachm 32 bis abends 11 Uhr zwei gr

Jülitärtonserte ab Schlachten Potpourri mit Schlachten

8 Juli otwrſchfghrt nach der Rabeninſel früh Schräpler
nachm 3 Uhr Ferienfahrt nach Röpzig

Bad Wittekind Vorm 62 Uhr Frübkonzert Abds 8 Uhr
Sinfonie Konzert Soliſten Frau Alice v Boer und Herr

Gruſelli Geſang
Saalſchloß Brauerei Von nachm 4 Uhr bis abends 11 Uhr

zwei große Militärkonzerte abends Ouverture von 1812
oder der Brand von Moskau

Bergſchenke Nachm 4 Uhr Konzert
Brunnerts Bellevue Nachm Gartenkonzert
Gaſthaus Büſchdorf Nachm 38 Uhr gr Gartenkonzerk

9 Juli SaaleDampfſchiffahrt K Demmer Vorm 9,30 Uhr
billige Ferienfahrt nach Wettin Rothenburg

10 Juli Saalſchloß Vrauerei Abds 8 Uhr XIX r
der Reichsfechtſchule Großes Vokal und Jnſtrumental
konzert Jllumination und Rieſenfeuerwerk

12 bis 19 Juli Deſſau Schützenfeſt

Heaar richX 2 Iroinigt Kräftige und erfeitent
aas Haar und die KopfnautJ Flaſche zu 2 f für mehrere

Wochen ausreichend

nventur Ausverkauf
Erstklassige Qualitäten

Halle 3 d S
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Becdeutendstes Automohbil Ronnen der Wolt
20 Runden zu 37,66 753,2 km
Dieser gewaltige Kampf dessen Ausgang die ganze
automobilistisohe Welt mit äussorster Spannung
verfolgte hat dem CGontinental Pneumatik einen

unvergleichlich grossen Erfolg gebracht

Sieger Lautenschlager auf Mercedes

Zweiter Wagner auf Mercedes
Dritter Salzer auf Mercedes
Zehnter Joerns auf Opel

sämtlich mit

Pneumatik

Die Fahrer hatten keinen einzigen Reifendefekt Sie
weohselten nur einmal un gezwungen und lediglich
vorsichtshalber ühre nochdurchaus guten Gontinental
Reoffon Die internationale Sport und Tagespresse

hobt besonders die Wideorstands fähigkeit des
Gontinental Pnoumatikss hervor

Ruto schreibt Lautenschlager der nur einmal anhält um sich
zu Verproviantieren wechselt gleichzeitig seine Vier Reifen aus
Wir stellen einen überraschend guten Zustand der Reifen fest

Das Berliner Tageblatt schreibt Bei dem mörderischen Tempo
das gefahren wurde und den unzähligen Kurven in den zwanzig
Runden mussten die Continental Reifen der siegreichen Wagen
tapfer aushalten

Tie Vosslsche Zoltung sohrelbts Kein Zufallssieg dank dem Pech
der anderen Konkurrenten sondern ein ehrlich und fair erstrittener
Erfolg der besseren Wagen und der besseren Fahrer ist hier zu
tage getreten an dem auch der Anteil der deutschen Reifen
industrie nicht vergessen werden soll Erst in der zehnten
Runde wechselten die drei Mercedeswagen zum erstenmal ihre
Continental Reifen
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